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Zufinden bey Johann Andreas Rudiger Buchhandler gegen

dem Koniglichen Poſt Hauſe uber.

1713.





Achdem Seine Konigliche Majeſtat in
Preuſſen Unſer allergnadigſter Konig und
HEmRR zu dem bevorſtehenden Leich-Be
gangniß den 2. Maji allergnadigſt determi—
niret; Als iſt dabey verordnet und befohlen/

daß weiln bis dahin die volle Trauer wie ſie von Anfang ge—
weſen bey Hoffe mit langen Manteln immerhin continuiret
gehabt den 25ten Aprilis als acht Tage vorhero das

Lauten auch mit allen Glocken in den Kirchen in allen
Provintzien hinwieder angefangen und taglich mit 3. Pulß

von 11. biß 12. Uhr biß auf den Begrabniß-Tag damit
contimuiret werden ſoll.

Die aus dem Konigreich Preuſſen und allen andern
Koniglichen Landern und Provintzien verſchriebene Perſoh
nen/ ſobald Sie ſich beym Ober-Hoff-Marſchall ange—

geben empfangen von demſelben die billets, wozu ein jeder
deſtiniret und wornach Sie ſich zu achten haben.

Am Tage der LeichBegangnuß aber wird des Mor—
gends von 7. biß 8. Uhr zum erſten mahl jedesmahl 3. Pulß
mit allen Glocken wie auch von 9. biß 10. Uhr als da
die Proceſſion ſich anfanget auf gleiche Arth gelautet
welches denn ſolange bis die gantze Proceſſion in der
Kirche iſt dauret. Letzlich aber nach gehaltener Predigt
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wieder anfangt wann das Lied Nun laſt uns den Leib
begraben?c. geſungen damit continuiret bis Seine
Konigliche Majeſtat Sich aus der Kirche reteriret haben.

Jmgleichen wird des Morgends gantz fruh umb vier
Uhr die gantze Militz rangiret.

Kurtz vor Anfang der Proceſſion ſo præciſe
umb 10. Uhr angehet wird die Konigliche Leiche duſtch
wurckliche CammerHerrn aus der Koniglichen Capelle
getragen und unter einen dazu verfertigten Himmel ge
bracht worunter Dieſelbe getragen wird/ ſo lange biß die
Proceiſſion es erfordert beſtehen bleibet da dann ſo
wohl die Guardes und alle andere Perſonen ſo zur Auf
wartung beſtellet/ ſich einfinden auch werden denenjeniaen/
ſo die Inſignia zu tragen beordert ſolche vræciſe umb brey
viertel auf 10. Uhr extradiret und anvertrauet.

Die Konigliche Miniſtri wurckliche Geheime Etats.
Rathe auch alle andere aus denen ubrigen Collegien ver
ſammlen ſich in den Vorgemachern des Hochſtſeeligen
Koniges.Die von der Ritterſchafft aus allen Koniglichen
Provintzien Deputirte aber auf dem groffen Saal uber der
Hauptwache.Jmgleichen auch die Deputirte der Academien der

Prælaten und Stifftern in den groſſen Saal.
Die von denen Stadten abgeſchickte in des Marg

graff Whilips Gemacher.
Die Refugirten in der Lehns-Cancelley.
Die Prediger und SchulCollegen in des Caſtellans J

Gemacher. Weilen Sie unter denen erſten ſeyn ſo in dr
Proceſſion fortgehen.

Die Konialichen Trompeter und Paucker in der
Ouverture nach den Luſtaarten wie auch die Koniglichen

Pagen mit ihren Hoffmeiſtern. J
Die Proceſſion geſchichet durch die breite Straſſe

biß zu das Appelſche Hauß rur rechten Hand herumb und
ſo ferner durch die BruderStraſſe hinauf bis an die Thure

der DohmKircht. uee Die. 15
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T meiſter zu PferdeigjJe Ouverture machet ein Koniglicher Stall

Mr. Juhr.
im langen Trauer-Mantel und Flohr und hinter ihm
9. Marchalle mit Viſiren und Marchall- Staben
woran die Schilder mit dem Preuſiſchen Adler und lang
heranter hangenden Flohre ſind die Marchalle ſeynd
Konigliche LandRathe als

1. Andreas Heinrich von Vuderitz.
2. Auguſtus Hempo von dem Kneſebeck.

z. Georg Khriſtoph von atillen.
4. Ludwig Karl von Wlaten.
5. Jochim Behrend von egelchow.
6. Georg Chriſtopy von Brieſt.
7. Auguſtus von Bißmarck.
8. Otto Albrecht von Rohr undac

9. Johann Ludwig von Warfuß.

Darauf folgen die Schulen aus denen Reſidentien

newlich: Die Friedrichſtadtfche und
Friedrichsweroerſche/
Collnſche/
Berliniche uud
Joachinisthalſche.

Nebeſt denen ſambtlichen SchulCollegen alle mit
einander in langen Manteln und mit Flohren auf den Huthen.

3.125

Nach dieſen folgen die WayſenKinder von Ora-
nienbourg mit ihrem Wayſen-Vater.
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Darauf die ſambtliche Prediger.
95.

Darauf die 24. Konigliche Trompeter mit zwey paar

Yaucken alle in TrauerManteln und Flohren und an den
Yaucken ſowohl als auch an den Trompeten ſchwartze Fah

nen habend mit dem Preußiſchen Adler in weiſſen Felde ge
ſticket bey jedweden Vers der verordneten LeichLieder den

die Schulen ſingen wechſeln die Trompeten und Paucken mit

den Schulen ab/ die Paucker gedampffte Paucken habend,
und die Trompeter durch Sourdinen blaſend.

Darauf die ſambtliche Konigliche Pagen mit ih—
ren Hoffmeiſtern alle in langen Manteln und mit Flohren

auf den Huthen.

7

Darauf wieder ein Koniglicher Stallmeiſter zu
Pferde. Mr. Gẽismar.

Hinter dieſem ein Herold als Schultze.

9.Darauf 3. Marchalle von der Refugirten
Nobleſſe, als

1. Mr. de Beville.
2. Mr. de ingenheim.
3. Mr. de Griveliere.

Darauf die Refugirten Frantzoßiſchen und
Oraniſchen Civil-Bedienten und hinter denſelben die
von dem Oranſchen Parlement, alle in ſchwartzen
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Darauf wiederz. Marchalle von denen Koniglichen

LandRahten als folgende:
1. Hartwig Caſpar Ernſt von Wlaten.
2. Cuno Hans von Wilmersdorff.
z. Ernſt Ludwig von Bourgsdorff.

12
Die Deputirte von dan Stadten.

Darauf wieder 3.
chen Land-Rahten als:

1. Hans Heinrich von Rochow.
2. Johann Ernſt von Mohr und
z. Riclas von Maltitz.

13.NMarchalle von denen Konigli

14.Darauf die Deputirten von der Ritterſchafft aus
allen Koniglichen Provincien nemlich:

1. Aus Lauenburg und Butow.
2. Aus der Gramchafftecklenburg und Lingen,

74. Aus der Graffſchunt Ravensberg.
3. Aus der Granſthafft Hohenſtein.
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5. Aus der Graffſchant Marck.
6. Aus dem Furſtentuum Morurs.
7. Aus dem Furſtenthum Minden.
g. Aus dem Furſtenthum Halberſtadt.
9. Aus dem Hertzogthum CKroſſen.

ro. Aus dem Hertzogthum HinterPommern.
11. Aus dem Hertzogthum Cleve.
12. Aus dem Hertzogthum MNagdeburg.
z. Aus der ChurMarck-Brandenburg.
14. Aus dem Konigreich Vreuſſen.
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15.Wieder 3. Adliche Marchalls von den Koniglichen

LandRathen als 0

1. Hans von Rohwedel.
2. Chriſtoph Valentin von Sichſtadt.
z. Hans Ernſt von rtzen.

16.
Hinter dieſen die Deputirten von denen Koniglichen

Univerſitaten als:
Halle,
Duisbourg,

und Franckfourt.
und nach denenſelben die Deputirte aus denen Gtifftern

als:
Havelberg, uud

Brandenbourg.

Wieder ein Stallmeiſter
—Mr. Taterraſfe.

und hinter ihm 2. Herolde als: i. Baumgarte und

2. Kegeler.

16.. J neDarauf 3. Adliche Marchalle von den Konigli—
chen LandRathen als nemlich:

1. Chriſtoph von agen.
2. George Siegesmund von Gydo.

z. Moritz Werner von Marwitz.
19.Darauf die Collegia aushieſiger Reſidentz in

ihrer Ordnung und zuletzt vus Collegium der wurckli
chen Geheimbbden Etats. Rähte.

20. Dar—



20. JDarauf die vier Herolde zween und zween in einer

Reihe/ einer von der MarckBrandenburg einer von dem
Konigreich Preuſſen und die beyden OrdensHerolde als:

1. Ramm CammerCourier.
2. Pietſch FutterMarchal.
z. Emrich Hoff Fourier, und
4. Holtzendorff CammerFourier.

21.Darauf wieder 3. Marchalle, als nemlich die
Directores von denen Crayſen alsh:

1. Chriſtopn George von Bismarck
2. George Willhelm von Wedell und
z. George Matthias von Worck.

22.
Darauf die Inſignien in ihrer Ordnung als:

d

1. Das ChurSchwerdt! getragen vom ErbMar
ſchall Freyherr von. Wutlitz.

2. Der Chutr? wHuth getragen vom ErbKämmerer
Graffen von chwerin.

3. Der Engliſche und Dahniſche Orden getragen
vom OberJägermeiſter von Kertefeldt.

4. Das ReichsSiegel getragen von dem Herrn von

JGulow.
5. Das ReichsSchwerdt aetragen von dem Ge

heimbden Etats Rath von Kamecken.
6. Der Reichs-Apffel getragen von den Grand-

Maitre von Kamecken.
7. Der ReichsZepter getragen von dem General-

FeldMarchall, Grafenvon Wartensleben.
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23.Darauf der OberHoff-Marſchall mit noch 5. an
dern Marſchallen als nemlich:

1. HoffMarchal, von Srlach.
2. Geheimbder Rath von Braben.
z. Geheimbder Rath von Wloensleben.
4. Geheimbder Rath von Worck.
5. Geheimbder Rath v. Freyberg.

24.Darauf die Konigliche, Leiche von 8. Pferden gezo
gen welche ſchwartze Sammete Decken mit dem Koniglichen

darauf in Gold und Silber broclirten Wapen haben und

von 8. Obriſten gefuhret werden als:

1. b.l. ſariges,
2. vrbechefer,
3. v. Rhöden, von Cron-Printz.
4. Marquis de Leran,

5. doun lélr;G6G. oon lleydebrecht,
7. von Jeezen, und

8g. von dack 9
Und bey welchen von beyden Seiten 8. Konigliche Kutſcher

in langen Mänteln Flohren auf den Huthen und mit Spieß

ruthen gehen.
Auf der Leiche lieget ein groſſes Leinen LeichTuch/ und

auf dem Tuche eine groſſe Decke von Brocat, mit darauf
brodlirten Cronen und Adlern und mit einem breiten Sau

me von Harmelienen auf der Decke aber lieget zum Haupte

die Konigliche Crohne auf einem Polſter und zu denen
Fuſſen die Konigliche OrdensKette.

Uber



Uber die Leiche iſt ein Himmel von dergleichen brocat
auf welche die Konigliche Genealogie Wapen von Golde

geſticket und mit dem OrdensStern zwiſchen jeden Wapen

zu ſchen ſind die 12. Stangen werden von 12. General-

Majors, als:
1. Comte de Dorthe,
2. von Hacke,
z. Freuyherr von Lettmat.
4 von Pannewitz, von die Dragoner.
J. von Pannewit?, aus der Peitz.

G. von Hagen.
7. Graff von Döhnhoff.
g. du Portaille.
9. von Sydo, aus Cuſtrin.
10. Freyherr von dchwendi.
11. von Bredovw, und
12. von Lilien.und die vir Cordons, von a. General-Lieute-

nants, als:1. Graff von Schlippenbach.
2. Graff von Finckenſtein.
z. Kreyherr von Dörfflinger, und

Die vier Zippel des LeichenTuchs von 4. General-

Lieutenants getragen als:
1. Marquis de Varenne.

2. Freyherr von Schlabberndorff.
z. von Wrech, und
4. von Arnimb.

Bey den 12. General-Majors ſeynd i2. Konigliche
Laquaien ſo die Stangen helffen unterſtutzen.
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Neben der Leiche gehen iz2. CammerHerren als:

1. Graf von Flemming.
2. von Fincke.
3. von Schlippenbach.
4. von Damnit?.
5. vonSchwerin.
6. von hredow.
7. von Grothe.
8. Grafvon Metternicht.
9. von Grappendorff.
10. von Wilckenitz.
11. von Kanitz, und.
12. von Eichſtadt.

und 12. CammerJuncker als:

1. Der von Trotte.
2. von Troſchke.
et p. Wanegnhei
4. v. NtenJ. v. Barftiſs.
6.  v. Bardeleben.
7 v. Grothe.
g.  v. Sacetot.
9. v. Morian.
10.  du Plelſy.
11. v. Wreg, und
12. v. Wallenroth.

Die Leiche hernachmahls von Wagen zu heben unh in den
Dohm zu tragen wie ingleichen z6. Halebardiers von

denen Schiveitzern mit Flohren auf den Huthen und die ſich
unter Anfuhrung zweyer OberOfficirer von den Haupte
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der Pferde bis die Lange des gantzen LeichWagens herunte

von beyden Seiten erſtrecken.

25.Darauf folget das ReichsZannier, zwiſchen
2. General-Majors, als:

1. v. Stille, uud
2. v. Grothe.

und wird ſolches von dem General der Infanterie dem
Graf Chriſtoph von Donah wie bey der Crohnung auch
geſchehen getragen.

286.
Darauf Seine Königliche Majeſtat der König und

hinter Deroſelben der OberStallineiſter von Syberg,
welcher Seiner Königlichen Majeſtat Schleppe von Man

tel traget.
27.Hinter Seine Königliche Mjeſtat bes Herrn Marg4

graffens und Printzen von Schwedt  Hoheit und gehet
hinter Derſelben der Geheimbde Rath von Fruer.

28
Worauf des Herrn Marggraffens Dhriſtian

DVudwigs Hoheit folgen und hinter Deroſelben Jhr
vornehmſter Bedienter.

29.Hinter Deroſelben folgen des Fürſtens von Fn
halt Durchl. mit Jhrer Svite.

zo.Hernach folget hinwiederum Jhro Hoheit die Ko
nigliche Princeßin gefuhret von des Herrn Marggraffens
Zlbrechts Frriederichs Hoheit mit der gewöhnlichen
gvite, und dem Cammer-Juncker von Kloſe/ welcher Jh.

ro Hoheit die Schleppe tragen.
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31.Jngleichen Jhro Hoheit die Frau verwittwete Marg
graffin geführet von Jhrem vornehmſten Bedienten dem

von Foeruſemarck.
32.Darauf Jhro Hoheit die andere Frau Marggraffin

Seine Hoheit. Herrn Marggraff Rlbrecht griederichs
Gemahlin geführet von dem Geheimbden Rath von Maſ—

ſau mit der gewöhnlichen Svite.

Die Princeßin von Schiedt gefuhret von dem
Hauptmann zu Stolpe dem von Kamecke.

Darauf 2. Adliche Marſchalle/ als nemlich:
1. Geheimer Rath v. Oſten.
2. Geheimer Rath v. Plotho.
z. Geheimer Rath v. Arnimb.

dlnd hinter ihnen:

einer og ſamtuche Zrr

30.Drey Burgerliche Marſchalle als:

 Genlion
reyhoſſer;untzius, Actuarius.

und hinter ihnen

zwey und zwey in

Die Cammer-Gerichts-Advocaten ſambt denen
Magiſtraten und ſambtlichen Burgerſchafft hieſiger
Rendentz hinter welche gantz zuletzt noch

Ein Stallmeiſter zu Pferde Monſ. Roſenzweig
folget der den gantzen Aufzug beſchlieſſet.
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Jn die Kirche fuhren die Marſchalle den unter ihrer
Anfuhrung gegangenen Troup an den Platz welcher des
voriaen Tages ihnen in den Dohm angewieſen wird ſobald
die Leiche vor der Kirchthure ankommet/ treten die 12.
dabey gehende CammerHerren nebeſt denen 12. Cammer
Junckern hinzu heben die Konigliche Leiche von den Leich
Wagenab und bringen dieſelbe unter den dazu bereiteten
magnifiquen Catavalle, diejenigen welche die Inſignia getra
gen bleiben mit denenſelben vor der Leiche wie auch die
General Lieutenants, General- Majors und Obriſten/
welche das LeichTuch die Cordons und Stangen des Him
mels getragen/ ein jeder auf ſeiner Poſt beſtehen/ und iſt
von der Kirchthur an bis an dem Caſtro Doloris alles
mit Gardes du Corps bordiret der Himmel wird auch die
gantze Predigt durch uber die Leiche gehalten die s Mar

ſullcha e aber welche vor der Leiche gegangen bleiben vor
der Leiche unter dem Catavall beſtehen.

Wann die Konigliche Leiche dergeſtalt in den Dohm
gebracht worden, wird der verordnete Geſang Wann mein
Stundlein vorhanden ?c. geüngen/ und nach vollende
ten Geſange eine TrauerMuſique, und nach derſelben die
LeichPredigt gehalten

So balde dieſelbe geendiget wird das muliciren eon-
tinuiret und nach demſelben das Lied: Nun laſt uns den
Leib begraben?c. geſungen; Bey Anhebung dieſes Ge

ſanges wird die Konigliche Leiche von denen CammerHerrn
aufgehoben nach dem Koniglichen Erb-Begrabniß ge
bracht und in den Zinnern Sarg eingeſencket.

Diejenigen welche die Inſignia und das Reichs
Bannier tragen/ folgen mit denenſelben in das Gewolbe
wie auch die 4. General- Lieutenants welche die Zipffel des
Leich-Tuchs gehalten. Die ubrigen General-Lieutenants,
General-Majors und Obriſten aber bleiben mit dem Himmel
vor der Grufft ſtehen und wird ſobalde als die Leiche von
denen Cammerern aufgehoben von allen Trompetern ge
blaſen und die Paucken geſchlagen auch aus allen Cano
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nen drey mahl sSalve und von dem Regimentern ſo vielmahl
die Loſung gegeben.

Wann die Leiche in den ZinnernSarg eingeſencket wor
den wird die Konigliche Crohne und OrdensKette von denen

Aelteſten Cammerern vom Sarge abgenommen und gehen
alsdann auch diejenigen welche die Inſignia und das Reichs
Bannier getragen aus demGzewolbe heraus; Der Brocatene
Himmel wird von denen General-Majors und Obriſten
unter dem Catavalle gebracht/ und werden die Inſignia auf
die. dazu gewidmete Tabouretten gelegt. Wobey
die 10. Cammer-Juncker welche dieſelbe zuruck bringen
muſſen beſtehen bleiben.

Sobalde als ſolches geſchehen wird abermahl
muſieiret und in warender Muſic retiriren Seine Konigliche
Majeſtat mit denen Kurſtlichen Perſonen und dem Frauen
zimmer ſich aus der Kirche.
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